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- Uber Herrn Beigeordneten Linenbach gez. Lunenbach
- Uber Herrn OberblUrgermeister Richrath gez. Richrath

Erlass der Haushaltssatzung fur das Haushaltsjahr 2020
- Verwaltungsvorlage
- Nr. 2019/3250

Anfrage:

Im aktuellen Sitzungsturnus stehen eine Vielzahl von Antrdgen zum Klimawandel und
Klimaschutz zur Beratung und Beschlussfassung auf den Tagesordnungen der zustan-
digen Gremien.

Bereits in der Ratssitzung am 10.10.2019 habe ich darum gebeten, dass die Verwaltung
alle MalRnahmen und Beschlusse zu Klimaschutzmal3inahmen der letzten funf Jahre
(01.01.2015 - jetzt) auflistet. Hierzu gehoren z. B. Malinahmen aus dem Leitbild Grin,
European Energy Award etc.

Anfrage (Auszug aus dem Protokoll der Ratssitzung am 01.07.2019, TOP 52, Klima)

Rh. Stefan Hebbel (CDU) gibt die als Anlage 10 zur Niederschrift beigeflgte Erklarung
zu Protokoll. Er bittet um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Welche MalRnahmen und Konzepte wurden vom Rat im Sinne von Nachhaltigkeit und
Klimaschutz bereits beschlossen?

2. Wie ist der aktuelle Sachstand zu jeder Mal3hahme/jedem Konzept?

3. Bei welchen MalRnahmen/Konzepten schlagt die Verwaltung angesichts des Klima-
notstands vor, weiter zu gehen, sie auszuweiten oder zu beschleunigen?



Stellungnahme:

Zul.und2.:
Aus Sicht des Dezernatsburos kdnnen die momentan laufenden Aktivitaten in die fol-
genden Themenbereiche eingeordnet werden:

Klimaanpassung

Wie kénnen wir uns an die
schon eingetretenen und
zukiinftigen Veranderungen
durch die Erderhitzung
anpassen? Wie kdnnen wir
moglichen
Schaden verringern?

Die nachfolgende Grafik gibt einen Uberblick iiber die abgeschlossenen und laufenden
Aktivitaten zum Klimaschutz:

Mitglied im Klima-Bindnis e.V. l

Lokale Agenda
- Klima Erstellung des

kommunalen Teilnahme am European Energy Award (eea®) nach
Klimaschutz- Ratsbeschluss am 29.06.2009

programms
(R 1169/16.TA) -
Erstellung . Integriertes Klimaschutzkonzept"

(Fachakteure, Verwaltung, Politik; 2017/1748)

Leitbild Griin (2017/1857), politischer Beschluss zur
Mittelverwendung am 18.02.2019 (2018/2651)

Seit 09/2017 >
Wiederbesetzung der Stelle
Klimaschutzkoordination (2017/1530)

Seit 09/2018

Stelle Klimaschutzmanagement
(2017/1748)

| 2019 |

Erstellung ,Klimaanpassungskonzept*
(Fachakteure, Verwaltung, Politik; 2018/2651)

Teilnahme am European Climate Award (eca®; 2018/2651) | Ab 2020>




A) Bisher laufende MalRnahmen zum Klimaschutz

Die Stadt Leverkusen ist seit 1995 Mitglied im Klima-Bundnis e.V. Das Klima-Bundnis ist
ein européisches Netzwerk von Stadten, Gemeinden und Landkreisen, die sich ver-
pflichtet haben, das Weltklima zu schitzen. Die Mitgliedskommunen setzen sich fur die
Reduktion der Treibhausgas-Emissionen vor Ort ein (Vorlage Nr. 2014/0032 zur Bestel-
lung der Vertreterinnen/Vertreter der Stadt Leverkusen)

Die Stadt nimmt seit 2011 am European Energy Award teil, mit Unterstlitzung durch
Landesférdermittel. Der European Energy Award (eea®) ist ein Qualitditsmanagement-
system und ein Zertifizierungsverfahren. Damit sollen die Klimaschutzaktivitaten erfasst,
bewertet, geplant, gesteuert und regelmalf3ig Gberprift werden. Das Programm dient der
Energieeinsparung, der effizienten Nutzung von Energie und der Steigerung des Einsat-
zes regenerativer Energien in Kommunen. Zudem bietet es Entscheidungshilfen fur kli-
maschonende Investitionen. Hierbei arbeiten die betroffenen Fachbereiche und Vertre-
ter der stadtischen Tochtergesellschaften zusammen. Die momentane Zielerreichung
betragt 65,5%. Ein ausfuhrlicher Bericht zu den umgesetzten Malinahmen im eea soll
Ende des Jahres von dem Energieberater erstellt werden.

Am 31.08.2017 beschloss der Rat die Erstellung eines "Integrierten Klimaschutzkonzep-
tes" (2017/1748). Damit knlpft die Stadt Leverkusen an vorangegangene Aktivitaten an
(Energiemanagement, Klimaschutzbausteine fir Neubauten, Okoprofit, NaturGut
Ophoven, EnergieLux, etc.). Er beschreibt die strategischen Ziele der nachsten funf bis
zehn Jahre und dartber hinaus. Es umfasst 22 konkrete MalRnahmen in 5 Handlungsfel-
dern, davon werden folgende Malinahmen gerade bearbeitet:

1. Vorbildfunktion Stadtverwaltung
e Zukunftsorientierte Mobilitat: bewilligter Antrag auf 9 stadtische E-Autos (2019-
2021), zudem Mitarbeit GPA Flottenmanagement, Hinweis auf E-Autos in Car-
sharing
e Dez V, Energiemanager: Geb&udesanierung (u.a. Forderung tber Nationale Kii-
maschutzinitiative), Photovoltaik
¢ Klimafreundliche Stadtverwaltung: siehe Klimanotstand

2. Klimaschutz in der Wirtschaft
e Kontakt und Austausch mit WfL, aktuelle Planungen fur Stadtradeln 2020

3. Klimafreundliche Mobilitat (Dez. V u.a. mit Dez Ill)

e Unterstltzung Mobilitatskonzept (Zwischenbericht 2018/2623)

¢ Radverkehrausbau (Wupsi-Rader, Fahrradparkhauser)

e E-Mobilitat (EVL)

e OPNV-Verbesserung (Schnellbusse umgesetzt, weitere Vorschlage im Mobili-
tatskonzept) und Mobilstationen (in Planung)

e Fordermittelantrag und Beschaffung von E-Lastenrader zur Grunpflege entlang
der Radwege, welche als Teil des Beschaftigungsprogramms der JSL genutzt
werden sollen



4. Klimagerechte Stadtentwicklung
e Strukturkonzept Klimaanpassung (2018/2651)
e Bis Ende 2019 wird ein umfassendes Klimaanpassungskonzept erstellt (siehe
Punkt C)
¢ in das Klimaanpassungskonzept werden die Informationen zur Klimawandelvor-
sorgestrategie vom Region KoéIn/Bonn e.V. aufgenommen

5. Offentlichkeitsarbeit
e jahrliche Umweltbdrse (01.09.2018, 06.10.2019, geplant 06.09.2020)
¢ Klimaaktionen wie Earth Hour im Marz jeden Jahres

¢ Klimakarte im Geoportal mit Infos zu wupsi-Radern, E-Tankstellen, Carsharing-
Stationen - wird laufend ergéanzt
¢ Informationen auf der Website sollen zeitnah erganzt werden mit Projekten

Weitere MalRnahmen zum Klimaschutz werden durch das NaturGut Ophoven im stadti-

schen Auftrag durchgefiihrt, darunter der EnergieLux an Schulen und das jahrliche Plan-
spiel Klimakonferenz.

B) Bisher laufende Mal3nhahmen zum Leitbild Griin

Es wurden in den letzten Jahren einige Beschlisse in das ,Leitbild Grin“ verwiesen.
In der Vorlage Nr. 2018/2651 ,Leitbild Grin* werden diese Beschlisse im Strukturkon-
zept aufgegriffen. Der politische Beschluss umfasst folgende Bausteine:

1. Bildungskampagne mit dem NaturGut Ophoven, Insektenhauser und Bluhwiesen;
mundet im Projekt ,Leverkusen bluht auf*

2. Kooperation mit dem NaturGut: kostenlose Beratung flr Blrgerinnen und Birgern

zu naturnahen, insektenfreundlichen Garten, Flachenentsiegelung sowie Wand-

und Fassadenbegriinung

Zukunft Stadtgrin: Fliel3t in die zukinftig umzusetzenden InHKs und StEKSs ein

Kenntnisnahme Strukturkonzept, Auftragsvergabe eines Klimaanpassungskon-

zeptes und Teilnahme am European Climate Award (siehe Punkt C)

how

Zu 1l.und 2.

Die fachliche Durchfiihrung wurde dem NaturGut Ophoven, dem Kompetenzzentrum fir
nachhaltige Bildung, Ubertragen. Dessen Aufgabe ist hierbei die Herstellung und Errich-
tung von Insektenhausern, die nach didaktischen Kriterien entwickelt werden. Diese
werden als ,Schulmodell” in Bildungseinrichtungen und stadtischen Einrichtungen zum
Einsatz gebracht. Kooperationspartner von ,Leverkusen summt“ ist die Lebenshilfe, die
das Aufstellen der Insektenhauser im Rahmen eines Qualifizierungs- und Beschafti-
gungsprojektes der Job Service Leverkusen durchfihrt.

Erganzend zu den Insektenh&usern wurden unter der fachlichen Anleitung durch das
NaturGut Ophoven und durch den Fachbereich Stadtgriin in unmittelbarer Nahe der
H&auser Wildblumenwiesen angelegt und entsprechend gepflegt.

Zukunftig werden in enger Abstimmung mit dem Fachbereich Kinder und Jugend wei-
tere Umsetzungsstandorte in den Schulen und Kindergarten in Leverkusen ermittelt.



Eine erste Auswertung zeigt, dass mehr als 40 Schulen und Kindergarten Interesse ha-
ben. Bis Mérz 2020 soll eine verbindliche Aufstellung weiterer Standorte fur Insekten-
hausern und Wildblumenwiesen vorliegen.

Uberblick Uiber bereits realisierte Projektbausteine in 2019:

e Einsaat eines Bluhstreifens und Installation von Insektennisthilfen an der Renn-
baumstralRe. Hierbei wurden zwei verschiedene Blumensamenmischungen gesat,
die speziell auf die Leverkusener Bodenverhaltnisse abgestimmt sind. Im Vorfeld
waren diverse Vorkehrungen notwendig, um ein erfolgreiches Wachstum zu ge-
wabhrleisten.

Durch die Abmagerung des Bodens erfolgte ein langsames Wachstum vieler ver-
schiedener Blumen, die mittlerweile als Biotop durch Insekten genutzt werden.

e Auf dem NaturGut Ophoven wurde im Februar 2019 ein Kurs ,Insektenstationen
bohren* erfolgreich durchgefihrt. Ziel war es, die fachlichen Grundlagen fur funktio-
nierende und langlebige Insektenstationen tber die Presse zu verbreiten. Der
nachste Termin findet im Februar 2020 statt.

e Fir Bildungseinrichtungen sind Insektenbeobachtungshauschen eine sehr gute Me-
thode Kinder und Jugendliche an dieses Thema heranzufihren. Mit Hilfe einer
Spende der AVEA konnten insgesamt 25 Hauschen gebaut und installiert werden.
Erganzend dazu wurden die Erzieherinnen und Erzieher auf dem NaturGut
Ophoven weitergebildet.

e Weiterhin wurden bereits mit den stadtischen Gesellschaften erfolgversprechende
Gesprache gefihrt, die z.B. bei der AVEA zur Aufstellung eines Insektenhauses
und der Anlage von Blumenwiesen gefiihrt haben. Das Klinikum wird ebenfalls zeit-
nah am Projekt teilnehmen.

e Erste Schulen wurden bereits mit einem Insektenhaus und Blumenwiesen ausge-
stattet. Dazu hat das NaturGut Ophoven zusammen mit der Lebenshilfe Lever-
kusen das ,,Schulmodell* entwickelt.

e Auf den Friedhdfen Reuschenberg und Manfort wurden grof3e Insektenhauser ne-
ben einer neu angelegten Blumenwiese aufgestellt. Die weitere Einbindung von
Friedhofen ist in Planung.

Ausblick

Am 6. Oktober 2019 ist ,Leverkusen summt* in das Projekt ,Leverkusen bliht auf* Gber-
gegangen. Hierbei wird der Aktionsradius um ein Beratungsangebot zu naturnahen, in-
sektenfreundlichen Garten, Flachenentsiegelung sowie Wand- und Fassadenbegrinun-
gen erweitert. Insgesamt acht Termine sind in Kooperation mit dem NaturGut Ophoven
derzeit geplant, bzw. finden statt, nahere Informationen sind unter https://naturgut-o-
phoven.de/service/pressebereich/2019/#c974 zu finden.

C) Bisher laufende MalRnahmen zur Klimaanpassung

Die Auswirkungen des globalen Klimawandels werden durch Wetterextreme auch in un-
serem Stadtgebiet sichtbar. Deshalb mochte die Stadtverwaltung Mal3nahmen entwi-
ckeln, welche die negativen Auswirkungen des Klimawandels bereits im Vorfeld begren-
zen und hohe Kosten vermeiden helfen. Uber den Beschluss zum Leitbild Griin wurde


https://naturgut-ophoven.de/service/pressebereich/2019/#c974
https://naturgut-ophoven.de/service/pressebereich/2019/#c974

das Thema Klimaanpassung in den Fokus geriickt. Auf der Basis des ,Strukturkonzep-
tes Klimafolgenanpassung” (Vorlage Nr. 2018/2651) soll ein
Klimaanpassungskonzept erarbeitet werden, in welches u.a. die bisher gestellten An-
trdge zum Leitbild Griin Eingang finden. Folgende Handlungsfelder werden dort bearbei-
tet:
e Grin- und Freiflachen
e Biologische Vielfalt und Naturschutz
e Bauen und Wohnen
e Klimagerechte Stadtentwicklung und kommunale Planung
e Menschliche Gesundheit und soziale Infrastruktur (Dieses Handlungsfeld baut auf
dem bereits veroffentlichten Kapitel Klimaanpassung im Sozialbericht auf, welche
eine gemeinsame Entwicklung von integrierten Malinahmen ermoglicht.)

Am 18.10.2019 haben die betroffenen Fachbereiche tber die 0.g. Handlungsfelder dis-
kutiert und Anregungen eingebracht.

Die aktuellen Projekte des Dezernatsburos, darunter die Planungen zum Klimaanpas-
sungskonzept sowie die Birgerbeteiligung durch eine interaktive Klimaanpassungs-
karte, wurden am 14.11.2019 im Burger- und Umweltausschuss vorgestellt.

Im Zeitraum vom 14.11.2019 bis zum 06.12.2019 ist die interaktive Karte zur Klimaan-
passung in Leverkusen online. Die Leverkusener Blrgerinnen und Birger haben die
Moglichkeit, Anregungen zu klimatisch riskanten Orten sowie Ideen zur Verbesserung,
aber auch bestehende oder klimatisch wiinschenswerte Griinflachen in die interaktive
Karte einzutragen: https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/natur-umwelt/klima-
schutz/karte-zu-klimaanpassung.php.

Bis Ende des Jahres wird in Zusammenarbeit mit den Fachverwaltungen ein Klimaan-
passungskonzept fur das Leverkusener Stadtgebiet erstellt. Dort flieRen auch die ge-
sammelten Anregungen der interaktiven Karte mit ein.

Das fertige Klimaanpassungskonzept soll in einem interfraktionellen Gesprach Mitte Ja-
nuar 2020 vorgestellt und im Marz 2020 in die Beratungen der politischen Gremien ge-
geben werden.

Angelehnt an das Controllingssystem eea® fir Klimaschutzmalinahmen wurde der Eu-
ropean Climate Award (eca®) entwickelt, mit dem die stadtischen Klimaanpassungs-
malnahmen gesammelt und ausgewertet werden. Das Dezernatsbiro hat einen Forder-
antrag ab 01.01.2020 gestellt und wartet auf den Entscheid der Férderbehdrde.

D) Bisher laufende Mal3nhahmen zur Nachhaltigkeit

Am 27.05.2019 hat der Rat die Teilnahme am Projekt ,Global Nachhaltige Kommune in
NRW* beschlossen (Vorlage Nr. 2019/2945). Mit Orientierung an den 17 Zielen fur
nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals) der Vereinten Nationen sol-
len die 6kologischen und sozialen Faktoren in Leverkusen gebindelt und in einem um-
fassenden zukunftsweisenden Leitfaden festgeschrieben werden.

Das verwaltungsinterne Kernteam hat sich am 20.08.2019 zum ersten Mal getroffen. In
der Sitzung der Steuerungsgruppe am 09.11.2019 wurden strategisch relevante The-
menfelder flr Leverkusen ermittelt, nachdem durch die Landesarbeitsgemeinschaft
(LAG) 21 eine detaillierte Bestandsaufnahme Leverkusener Projekte und Konzepte vor-
lag:


https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/natur-umwelt/klimaschutz/karte-zu-klimaanpassung.php
https://www.leverkusen.de/leben-in-lev/natur-umwelt/klimaschutz/karte-zu-klimaanpassung.php
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Uber die Dauer von zwei Jahren wird die integrierte kommunale Nachhaltigkeitsstrategie
in enger Zusammenarbeit mit den Koordinatoren der LAG 21 in Projektgruppen mit Akt-
euren aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft sowie Vertretern aus
den Fachbereichen der Verwaltung erarbeitet.

Die nachste Sitzung des Steuerungsteams wird am 09.01.2020 stattfinden.

Die Umweltbérse auf dem Rathausvorplatz am 06.10.2019 stand unter dem Motto der
Nachhaltigkeit und damit im engen Zusammenhang mit dem Auftakt in den Prozess zur
Global Nachhaltigen Kommune. Konzipiert als Veranstaltung, die Besucherinnen und
Besucher aktiv zum Mitmachen auffordert, wurde die Umweltbérse zu Kommunikation
von Umwelt- und Klimaangeboten der Stadt Leverkusen genutzt. Ma3hahmen des Rats-
beschlusses Leitbild Grun sowie des Klimanotstands wurden unter dem Dach der Um-
weltborse gebuindelt, gemeinsam mit Partner der Offentlichkeit prasentiert und kommu-
niziert.

Zu 3.:

Der Rat der Stadt Leverkusen hat am 01.07.2019 die Resolution zur Ausrufung des Cli-
mate emergency/,Klimanotstands” beschlossen. Dabei wird gefordert, dass der Klima-
schutz bei allen Entscheidungen bertcksichtigt wird und Mal3hahmen zur Nachhaltigkeit
ausgeweitet werden (Vorlage Nr. 2019/2988). Aufbauend auf dem vielfaltigen stadti-
schen Wissen und den bestehenden Erfahrungen ist eine gemeinsame Strategie der
Verwaltung zur Umsetzung des vom Rat beschlossenen ,Klimanotstandes* erforderlich.
Daher wurde bereits eine verwaltungsinterne Arbeitsgruppe mit Vertreterinnen und Ver-
tretern aus allen Dezernaten mit dem Ziel einberufen, konkrete Ma3hahmen und Etap-
penziele zur CO2-Reduktion festzulegen, um den stadtischen Beitrag zu dem in der Re-
solution genannten 1,5°C-Ziel zu leisten. Das erste Treffen hat am 12.09.2019 stattge-
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funden. Momentan werden die Vorschlage aus den Fachbereichen gesammelt und an-
schlielBend ausgewertet. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe werden in den politischen
Gremien bekanntgegeben und wenn notwendig zur Entscheidung vorgelegt.

Zum Abschluss eine bildliche Ubersicht tiber die Einordnung der aktuellen Projekte und
Mafnahmen:

Global
Nachhaltige .,
Kommune \l'@\t

&
T
3
(@)
1]
s

Klimaanpassung

eca®
European
Climate

Award
Klima /
anpassungs

konzept

Dezernat fur Burger, Umwelt und Soziales



€/1

Ucmuwmmc nzjaswn

ssnjyosag

1a]|@1sbenuy

uajeyts WaIu Bejyasnz
"8T0Z lung wi ydtalabure Bungiamag ‘ynidah qramagnamiapiod "unio pligia uasso|yasseq 1eM|IqoN /T'60°€T WOA uoield4-ads Jop Benuy Jpelsusuu| slaljsuolssiwg 858T1/.10C
uasso|yasaq 6T0C LT°60°CT WOA snid
lenuer Ng wi pun 1a)aqiels unio pjiqua abepoA ‘1dazuosnpinags bunjjaisbied uape|do pun NINNYD 31A/06 SINANNEG
8T0Z 9pu3 ‘8T0Z/L0 WoA swyeubun|j@ls puelsbunzisswn pun Bunisunpinis ussso|yasaq unio ‘ads ‘Nao usuomyeld Jap Henuy LU, pliquaT 1S8T/.T0C
uabaillon apjolid uabipinmiapio)
BuIaY ep ‘awyeu(IBNYIIN INZ Z€ ‘29 ‘T9 94 Hw BuniequiaiaA swesulowab ‘Ynidab LT'60°90 WOA NINNHD
Benuelaplod |11 za@ ‘Waubalul LUNID® pIguaT wnz uondazuoy alp ul pam Benuy Jag uasso|yosaq| wuweiboidiapio4 310/06 SINANNG uonyeid Jap Benuy uniBipeis yunynz ¥¥81/2.102
ANdQ Sap buniainnemy
6T0¢ fenigad /¢ WOA T "IN Jey "V'p'Z ul Jyduagspuelsyoes ussso|yasaq TeNIqoN|  6T0Z°60°90 We uomeld-nao Jep Benuy abneyyoeu pun usibojouydsisgaLIuY aNaN E€¥81/.102
LT°,0°GZ WOA NINNYED
1Bipapia| Bunssedueewiy 31d/06 SINANNG uonyeid Jap Benuy uasnyIana Iny 1dazuoysbunssedueew |y 98/1/.102
LT°'80°LT
juys|abge uno WOA snid uspe|dO uomiel Jap Benuy snuoquineg yainp zinyoswneg 0L.T/.T02
6T0Z Sllejuags swyeuge ualyemabsne inz bunbimagiapiod ‘TZ0z si9 C.Ld
IM3Q18pI04 W uuabeuewzinyasewy Bun|igisula ‘'TZ0z Siq vz4 1ep 810Z/T0
won Bunbijimagiapliod Nw a1bjops eas Buinynpalia\ INz uaiyepansbenuy uasso|yasaq ZInyasewy abelion uasnyJaAa ul zinyaseuwl|y 81/T/.102
ENENSVESEIY
pun -uasey ul usbunzueydiaxdspuspog pun -yonens
uasso|yosaq unio abeliopn uapuanalbagabam pun -uages uoa Bunjpuemwn 6E€ST/LTOZ
LTST/LTOC
"IN 8BeloA INZ £T°20°60 WOA Shid
uape|do pun NINNYD 31A/06 SINANNEG Jeulszseplamuwin wi,zinyosewly, 0€ST/LT0C
/T0Z°'60°T0 We a1bjoyia 9||91S Jap Bunziasagiapaim uasso|yasaq Zinyasewy ‘NAo usuonyeld Jap Benuesbuniapuy 9||91s Jap Bunjpuemwn pun Bunziasagiapalm LTST/.T0Z
1102
uasnyJanaT 1pels alp Jny suejdaljeyuiaiyn sap
juysjabge uno 9T IT T won Benuesabing| [i@Ipuelsag sje Bunzieszinyoswneg Jauia Bunyagies3 22vT/9T0Z
91°60°8¢
uysabge unio WOA MYN Odd addnibsiey Jap Benuy| uasnyiana ul swnequasiens Jap puelsnzsiaypunsas ¥621/9102
9102
STTIT'€0
WOA snid uape|do pun NINNYO 31d/06 udzuBRdZINN Y2INP USYIR|H JBYDIIRUSHQ
uassolyasaq uno SINANNG ‘NAD usuomeld Jap Benuy Bunuamyny :uasn)iana saleqsss — Ipels aleqssy 6280/ST0Z
08S0/STOZ "IN 8B®.lI0A INZ GT'90°9T
juys|abge unio|  WoA uomels-ads Jep Benuesbuniapuy Ja1ded neys swneg 6T90/STOZ
UasSS0|YoSag 1Yolu ‘sapuelsaqunio sap azinyds wnz Bunieppasbuniyolydiamsqies juya|abge unio abejion Lunio, pligua 0850/S102
GT'90°TO WoA
juyajabge unio addnibsiey-da4 Jep Benuesbuniapuy ¥150/5T0Z hz Benuesbuniapuy /6S0/STOZ
GT'G0°9Z WOA NI JBuluspres ueqin,, - JSUYOMUY pun UsUULIBUYOMUY
uasso|yosaq unio 31q addnibsiey 1ap Benuesbunzuehig 4ainp usyorjunio Jayolpuay Bunyeyosuimag /50/ST02
ST0C
ussso|yasaq unio uomel4-nao Jep Benuy LSapueisaqunlo sap zinyas,, wnz p|iqieT 89/.2/¥102
A
JJomwin g€ yalalagqyoed yainp awyeu|ial aAme uasso|yosaq Zinyosew|y abelioA| "o slupung - BWIy Wi USSNXISAST IPEIS JOp Jo1oIUaA 2€00/7T02
102

9L

6T0C'TT'8C
$39|81Z0S PUN MW 4984Ng JN4 1eUIaZaQ

(6T0Z/TT puelIsSYIES) eI YII2J9qUALUBY L WNZ 3ssN|yIsag



€/t

6T90°L2
16ipajia| Bunssedueewiy WoA snid uspe|dO uomiel Jap Benuy uafejueusuunig ayasnpeis TTOE/6TOZ
61°80°GT UsWIyBUYEN UBSPUSZIMSEWI|Y
Bumesag| woA 31S174IDUNG uonyeid Jap Benuy nz Jabing Iny aj1@1ssbuniesag Jauid Bunyouuig £60£/6102
678097
uasso|yasaq unIS|  WoA 31S17439UNG uomeld Jep Fenuy| uspnegas usyosnpess ue uisnibyuey uoA Bumyouuig 9/0€/610C
6T'80°€0
uasso|yasaq unI9|  WoA 31SITHIDANG uonyeld 1ap Henuy uasnyIaAaT Iny yolluyel swneg anau 000T 0,0€/610Z
6T°L0'TT
juys|abge uno WoA snid uspe|dO uomiel Jap Benuy awnelvl4 sumnI9 €10€/6T02
usbunispuy
und Bunjjemusp 1IW U8sSs0|ydsaq IMjod| 6T0Z L0°9T Wwe uoeld-nad Jap Benuy lellaqew|y Zv0€/6T0C
61502
ynid Bunyemiap uassojyasaq Zinyasew|y WOA snid uspe|dO uomiel Jap Benuy JeYaqIoA-BWIM 0662/6102
abe|ydsionuswyeugeN (61902 we sapuelsjouewi|y/Aouabiawa
1918 e18 Bunyemiap ‘addnibsiaqiy usuiaiuibuniemian Jauie Bunpunio uasso|yosaq zinyosewly| uabuebabuid) 6T'G0 g Won Benuelabing arewl|D sap Bunjnisny inz uonnjosay 8862/6102
uswiyeugewzinyosewy
16ipajie Zinyasewy 6T°S0°20 won Benuelabing uayosnpels J1ap Bunbiunsjyoseg 1962/6T0Z
T20z aibarenssyaxbnreyysen Jap bunyagiesq LM3N Ul sunwwoy|
‘0202 teniga4 ulwia] Jaisyoeu ‘addnibsbunianals pun swealulay sauld Bunpunio uasso|yosaq BENTIEIREIN abejion abnjeyyoeN eqo|o“ maloid sep Jny Bungiamag S¥62/6102
uassojyosaq HHo 6T'€0'TZ won Beauessbing abapdunio syolpunaljusiyasul sjusnbasuoy £58¢/610C
6102
puemzinydswie Jap bununibag paloidwinnyona
Bunziaswn ‘yne yn|q uasnyiana Bunziaswn ‘serdazuoysbunssedueewy
sauld Bunyiaguel ‘(eds) premy arew|D ueadon3 swyeu|ia L uassojyasaq uno 11l za@ abepoa unio pligua 1592/8T02
8T'TT'8T labulgnzuyeqoiny
161pajia unio WOA ATTIMNIT 31 addnio Jap Benuy uapuaneq nz yaou Jap JIa|idjd Jap Bununibag 0v92/8102
191180 1R1S Ja)om piim 1dazZuosTeN|IqoN uasso|yasaq 1BM[IqON abelion +0E0Z 1d9ZUOXSIRH|IGOIN IY21UBqUBYISIMZ €29¢/810C
(uaxoaH ‘uauebion
uasso|yosaq| Bunssedueewiy 61°60°02 We aunio Bununibag) usue|dsbunnegag ul 8joqabzueld 2052/8102
uabuniapuy 81'60°0C WOA NINNHD
ydazuoxsbunssedueewiy piajbunipueH wi uaubsiul 1aloid Jw uassojydsaq| Bunssedueewiy 310/06 SINANNG uonyeiS Jap Benuy Bununibaquapesse Japo/pun -yseq G672/8102
8T°'80'80 uasnyIana ul
juyajebge un7 WOA ATTIMNIT 31 addnio Jap Benuy| Bunzinwydsiaayn pun wieT yainp bunisejaqiuesas 11¥2/8T102
uabuniapuy 87°80°/0 WOA NINNYD Uaydeuasal\ UOA Uaye
16|0410 SsiaISEIR)UASAIAN Sap Bun|@lsig JIW UaSSO|YIsaq uno 310/06 SINANNG uoielH Jap Benuy| wiag siayonw|aba|yas sauls ziesuig uap jne YdIzIap 2T12/8102
Bipae 8T°90'TZ WOA NINNID
"MZ( U3SS0|yasaq unio 310/06 SINANNE uoe.ld 1ap Benuy 191g9h1pels wi uswneg uoA BunzuepdnaN ¥G€2/8T02
ESTEIEN) usbuniapuy 8T '70'6T WOA NINNAD
Bunjesaquiwia) T ‘usnoydo N9 JnjeN usbunielaquiwia] / "unio pligua Jw uassojydsaq| Bunssedueewiy 31d/06 SINANNG uonyeid Jap Benuy usye9 Jayeuinjeu BuniapioH €522/8102
uabunispuy 8T V0 €T
Jne ynig uasnyiana ul Waubajul "unio pligua )W uassojyasaq| Bunssedueewy WoA snid uape|dO uoipjeld Jap Benuy BJIYISIN S[e zjoyioL 9122/8102
bunue|d
ul uasamyn|g alalem ‘uojuey ‘Blaquayosnay joypali4 ‘e|nyasuuewsaddnpn
Jasneyuapasu| uone|feisu| ‘asioqyamuwn Bunyesaquiwlia] iswnequuay
Jeesul3 ‘usINyas pun seny ‘eaAy Hw aydeidses INDINeN Ue 3000°0€ 8T°TO'8T WOA NINNIOD
Bunsiamiagn ‘ seiy pun us|nyas Bunpuiquig ‘Jne Yn|g ussnxiaAs] Ul usubal uasso|yosaq| Bunssedueewy 310/06 SINANNG uonyeid Jap Benuy JWIWINS Uasnyiana 9€T2/8102
8102
uareliqeyisiN
3IMOS UaINPNIsWNeISUaga uayosisuapieseyd
‘ualogabueyn|g uayosuejdwaxa uoa Buniapio4
LT'TT'9T WOA NINNYD pun Bunyeyds yaunp uawneisuaga uaiyl pun
Jne ynig uasnxiana ul waubajul "unio pligua uassojyasaq| Bunssedueewiy 31d/06 SINANNG uonyeid Jap Benuy uapjasu| uoa Buninapag Jap Bunpiwia apeISIan 686T/.T0C

6T0C'TT'8C
$39|81Z0S PUN MW 4984Ng JN4 1eUIaZaQ

(6T0Z/TT puelIsSYIES) eI YII2J9qUALUBY L WNZ 3ssN|yIsag




1943

6T 0T'GZ Z)esagaylanaispunio usjqenen
Mijod WOA AT IMNIT 1@ addnig J1ap Benuy yaInp ujapueH waydaiabyamwn uoa BuniapioH 6S2E/6T0C
unio 6T°0T"L0 WOA uoiel4-ads Jap Benuy Jaend wiunio 2Z€1610C
S9|e|zos
pun }amwn “48biung Iny reusszaq wnz unibipers
juys|abge uno 61°80°8T won Benuelabing sya1alaqyae sap Bunupionz syasuolesiuefio ¥8TE/6T0Z
LOTE/6TOC
"IN Benuy wnz 6T°60'TT WOA shid
1el|IqON uape|dO uomeld Jap Henuesbuniapuy 1B1|IqOIN-3 InZ [ellod-0ju]| €9TE/6T0C
6TTE/6T0Z Benuesabing pun ualsewsbuniyonajeg
unI9| 6T0Z'60°60 WOA uonyel4-ads Jap benuy pun usydsneyasuemsng UoA Jaydeq Jap Bununibag 2STE/6TOZ
6T°G0'TE WoA benuesabing uayoe|4
uasso|yosaqg| Bunssedueewy ayebaisian pun uauebhianoyos usbab uswyeugen IVTEBTOZ
|INWnse|d UOA Bunplawliap
uasso|ydssaq 1A 6T°60°G0 WOA uoeld-ads 1ep Benuy 1INz UBSNXI9AST IPeIS 18P S8ley Sap uonn|josay v¥1E/6T0Z
6T°60'G0 WOA NINNID uappeloidneg
Jys|ebae| Bunssedueewi|y 310/06 SINANNE uoe.ld 1ap Benuy uayosnpels pun uaue|d-g 18q bunssedueew|y 0YTE/6TOZ
61°'80'6¢ WOA NINNIO
unio 31a/06 SINANNE uoe.ld 1ap Benuy Bunzyeszinyoswneg ¢CTE/6T0C
6T°80°L¢C sue|dzinyosewi|y
IMod|  WOA 31SI743DHNG uomeld Jap Benuy sauls Bun|@1si3 Inz 9||91ssqels Jaule Bumyouuig STTE/BT0C
S8Z}ausuOolfewloju| Sauld
Bunpunio inz uagansag pun Bunzinussuonewiou|
1Bipaje puessjouew|y 6T°20°0T WoA Benuessbing 'SsNjyasagspueisioueWIy Hw s1peiS Benuy 60TE/6TOZ

6T0C'TT'8C
$39|81Z0S PUN MW 4984Ng JN4 1eUIaZaQ

(6T0Z/TT puelIsSYIES) eI YII2J9qUALUBY L WNZ 3ssN|yIsag




	3250 -  Anfr. v. 20.11. m. Stn. v. 03.12.19.pdf
	Der Oberbürgermeister
	II/20-200-01-05-de/wbDezernat/Fachbereich/AZ 03.12.19Datum
	Betreff:

	Stand 11_2019_politische Anträge-Bürgeranträge-Anfragen zu Klima+Nachhaltigkeit.pdf
	politische Anträge


